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Teil V: Die Methode des Aufstellens 
 

Das Aufstellen ist nicht nur ein therapeutischer Ansatz, in dem 
es um die Problemerhebung und einer Lösung geht. Mit dem 
Positionieren der Stellvertreter entsteht ein wissendes Feld, in 
ihm werden verborgene Dynamiken sichtbar. Dieses Feld hat 
eine lebendige Kraft und innere Bewegung, die für alle 
Beteiligten im Feld spürbar  wird.  
Passives Schauen und Aufnehmen ermöglicht es dem 
Aufstellungsleiter sich in das Feld einzuschwingen und die 
auftauchenden Phänomene zu spiegeln.  
 

Dieser phänomenologische Ansatz erfordert eine innere Haltung wacher, nicht wertender 
Aufmerksamkeit, bewusstes Wahrnehmen und Folgen der inneren Bewegung, welche sich in 
Mimik, Gesten und Atemveränderungen zeigen. 

 Phänomenologie: Sehen, Deutung, Wahrnehmung und Intuition 
 Die Rolle des Aufstellungsleiters/-leiterin 
 Innere Haltung beim Aufstellen 
 3 Elemente für die Lösung: Ordnung, Energie, Fakten 
 Welche Fakten sind wichtig 
 Die Schritte des Lösung 
 Beenden von Identifizierungen 
 Konkrete Lösungsmuster 
 Abbrechen von Aufstellungen 
 Übungen und Feedback 

Es können eigene Themen bearbeitet werden, aber auch Beispiele aus der eigenen Praxis finden 
Raum zur Lösung. 

 

Teil VI: Übungen, Feedback, Anwendung von Aufstellungen 

Entscheidend für den Verlauf einer Aufstellung, ob in der Gruppe oder in einer Einzelbera-tung ist 
der Kontakt zwischen Aufstellungsleiterin und Teilnehmerin. Nur im vertrauten Kontakt kann die 
Thematik für die Aufstellung erarbeitet werden und die Aufstellungsleiterin einen sinnvollen 
Auftrag erhalten und annehmen. 

Es gibt eine einfühlende Sprache, die unmittelbar berührt und widerspiegelt, was ist. In dieser 
Sprache der Seele findet die primäre Liebe, die hinter den Verstrickungen sichtbar wird, durch die 
Lösungssätze ihren Ausdruck. 



 Das Gespräch vor der Aufstellung 
 Ebenen des Kontaktes 
 Verschiedene Sprachebenen 
 Sprache, die heilt; Lösungssätze 
 Wann geführte Aufstellung, wann Seelenbewegung? 
 Arbeit mit heftigen Gefühlen 
 Aufstellungen mit Trauma-Anteilen 
 Aufstellung mit Symbolen in Einzelsitzungen 
 Übungen und Feedback 

In diesem Teil des Trainings beschäftigen wir uns mit unterschiedlichen Sprach-, Prozess- und 
Gefühlsebenen, wie sie zu erkennen sind und wie wir angemessen damit umgehen können. 

 

Termine : 
Teil V:  Die Methode des Aufstellens      16.1. - 18.1.2015 
Teil VI: Übungen, Feedback, Anwendungen von Aufstellungen   04.9. - 06.9.2015 

 
Trainingsort:  
PRAXIS für Psychotherapie, Coaching & Köperarbeit - Jeelion - Nonnenstr.4, 04229 Leipzig 

 
Kosten:  
Gesamtpreis des 2. Teils des Trainings 650,00 Euro.  
 
Die Anmeldung ist gültig in der Reihenfolge der Anmeldungen und einer Anzahlung von 200,00 
Euro bis 30.11.2014 auf das Konto : Katharina Burmeister, Kontonr. 40219677, BLZ 12030000 
unter « Training 2013/14 Methodenteil » bitte Namen angeben. Anmeldeschluss ist der .0.2014. 
 
Bei Anmeldung bis 15.10.2014 und Anzahlung von 200,00 beträgt die Gebühr 600,00 Euro. 

Die restliche Trainingsgebühr ist bis zu Beginn des Trainings zu zahlen. Eine Ratenzahlung kann 
vereinbart werden.  

Bei Stornierung des Platzes bis 8 Wochen vor Trainingsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr von 
50,00 Euro einbehalten, bei Stornierung bis 4 Wochen vorher 200,00 Euro, bei Rücktritt später 
verfällt die Anzahlung. Bei Rücktritt während des Trainings wird die gesamte Trainingsgebühr 
einbehalten. Die Anmeldung für das Training ist verbindlich mit Anmeldung und Eingang der 
Anzahlung. 

 
Information und Anmeldung 
Katharina Burmeister, Ernst-Mey-Str.8, 04229 Leipzig, mail@systemsiche-streitschlichtung.de,  
Tel.: 0341-2281109 


